
 Bezirksliga Weser Ems 3, Spieltag 2 
 

Freitag, 12.08.2011, 19:30 Uhr 
 

FC 47 Leschede vs. Haselünner SV 

1 - 1 

  

Trainer:  
Schüring / Egbers 

1:0 Meer (16. FE) 1:1 Schenemann (42.) 
Trainer: 
Sulmann 

    

Aufstellung FC 47 Leschede: 
Heckmann – Meer, Staelberg, Hülsing, Van Werde, Breloh, Küpker, Schmidt 
(62. A. Quaing), Bültel, Knieper (85. Knieper), Pöttker (56. Backherms) 

 

Leschede erkämpft sich das Remis! 
 
Ausgangslage: Nach der beachtlichen Nullnummer bei der Weißen Elf 

wollte man im ersten Heimspiel einen Sieg einfahren. Allerdings fehlten 
mit „Tobi“ Quaing und Thomas Kopel zwei sehr wichtige Spieler. 

Spielverlauf: Im Ersten Durchgang spielten beide Mannschaften auf 
Augenhöhe, wobei der Gast aus Haselünne ein optisches Übergewicht hatte. 
Leschede hingegen hatte die wesentlich besseren Chancen.  
Der HSV erspielte sich in der ersten Hälfte nicht eine Torchance. Die 
Lescheder Abwehrmannen um „Vince“ Staelberg hatten ihre Gegenspieler 
zu jeder Zeit im Griff. 
Haselünne spielte wesentlich giftiger als noch im Pokalspiel, wo der FCL 
mit 1:0 gewann. Besonders „Pocke“ Pöttker musste gehörig einstecken. 
„Pocke“ war es dann auch, der in der 16. Minute einen Elfmeter rausholte. 
Zuvor wurde er von der rechten Seite bedient und wollte gerade einschieben, 
als ihm sein Gegenspieler in die Beine rutschte. Klare Entscheidung. 
„Mecki“ Meer verwandelte gewohnt sicher zum 1:0. 
Weitere sehr gute Gelegenheiten hatten „Tobi“ Küpker (strammer 
Fernschuss, der das Ziel knapp verfehlte) und „Funny“ Van Werde, der 
alleine auf das Tor von Antczak  lief und diesen anschoss. 
Obwohl die Gäste keine Torchance hatten glichen sie dennoch vor dem 
Seitenwechsel zum 1:1 aus (42.). Nach einem Eckball konnte der Ball nicht 
weit genug geklärt werden. 20 Meter vor dem Tor stand Haselünnes 
Waldemar Schenemann, der den Ball volley in den Giebel donnerte. 
Unglaubliches Tor. 



Die Anfangsphase der zweiten Hälfte ging klar an die Gäste. Nach dem 
Ausgleich schienen sie nun Blut geleckt zu haben. Der FCL hatte Mühe 
diese Angriffswelle zu überstehen.  
Auf Lescheder Seite lief zu Beginn des zweiten Durchgangs nicht viel 
zusammen. Viele Fehlpässe und zu leichte Ballverluste waren zu 
verzeichnen. Zum Glück konnte diese Phase überstanden werden. 
Haselünnes besten Chancen waren drei Freistöße aus ca. 20 Metern 
Entfernung, welche alle geblockt werden konnten.  
Im Laufe der zweiten Hälfte wurde auch Leschede wieder mutiger und 
erarbeitete sich gute Gelegenheiten. „Michi“ Knieper wurde wegen Abseits 
zurückgepfiffen und ein Angriff über die linke Seite fand keinen Abnehmer 
in der Mitte.  
Die Schlussphase wurde noch einmal hektisch. Es ging hin und her, wobei 
der FCL auch hier die klareren Chancen hatte. „Alex“ Quaing hatte wohl 
die beste. Leider konnte keine mehr genutzt werden, so dass es beim 1:1 
blieb. 
 
Fazit: Zweiter Punkt im zweiten Spiel. Gegen spielerisch starke 
Haselünner musste so manche knifflige Situation überstanden werden. 

Letztlich geht das Unentschieden jedoch in Ordnung, da der FCL die 
besseren Torchancen hatte. 
 

Am kommenden Mittwoch, 17.08.2011, um 19:30 Uhr steigt das lang 
ersehnte Ortsderby bei Concordia Emsbueren. Eine große Unterstützung 

der Lescheder Fans wäre sehr hilfreich. 
 

 


